
 
 
 
 
 
 
Oberbürgermeister 
der Stadt Leipzig 
 
Herrn Burkhard Jung 
 
 
 
 
 
 

                                          Leipzig, den  
 
Demografische Entwicklung und Mitwirkung 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
als Anlage erhalten Sie den Jahresbericht 2007 des Seniorenbeirates der 
Stadt Leipzig. Die Mitglieder des Beirates haben auch im vergangenen Jahr 
viel bewegt und mit den verschiedenen Initiativen zum Nachdenken 
angeregt (Anlage). 
 
In diesem Zusammenhang berichteten wir im Fachausschusses Jugend, 
Soziales, Gesundheit und Schule über vergangene und neue Aktivitäten. 
Auf Anregung des Fachausschusses entstand in der Diskussion die Idee, 
ein Grundsatzpapier zur demografischen Entwicklung aus der Sicht des 
Seniorenbeirates zu erarbeiten. Schließlich ist der demografische Wandel 
nicht nur von Rückgang sondern auch von Alterung der Bevölkerung 
geprägt. Insofern macht es sich erforderlich, Strategien und Konzepte zu 
entwickeln, in denen die Bedürfnisse der älteren Bevölkerung eine Rolle 
spielen, auch wenn sich diese nicht unmittelbar in Übereinstimmung mit 
den strategischen Zielen der Kommunalpolitik befinden. Wir wollen nicht 
nur, dass der Altenhilfeplan fortgeschrieben wird, er muss in den einzelnen 
Ressorts auch „gelebt“ und umgesetzt werden. Dazu werden wir die ver-
schiedenen Stellen immer wieder anregen, denn so verstehen wir unsere 
Rolle als Interessenvertretung der älteren Menschen (Anlage).    
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister 
ich bitte Sie um Unterstützung bei der Mitwirkung des Seniorenbeirates in 
Ausschüssen. Nach § 44, Abs. 2 SächsGemO, können in Ausschüsse 
sachkundige Einwohner als beratende Mitglieder berufen werden. 
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Seitens des Seniorenbeirates besteht die Bereitschaft von   
 
 Frau Dr. Pönisch  im Fachausschuss Jugend, Soziales, Gesund-

heit und Schule 
 Herrn Dr. Hähle  im Fachausschuss Stadtentwicklung und Bau 
 Herrn Dr. Karbe im Fachausschuss Sport 
 
mitzuwirken.  
 
Ich denke, dass dadurch die Seniorenrelevanz der Entscheidungen des 
Stadtrates noch mehr berücksichtigt werden kann. In dieser Angelegenheit 
werde ich mich an die Ausschussvorsitzenden wenden und hoffe, dass Sie 
als Oberbürgermeister diesem Vorschlag positiv gegenüber stehen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Irmgard Gruner 
Sprecherin des Seniorenbeirates 
 
 
Anlagen 
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